
Der Ausschuss für Wirtschaft und Tourismus empfiehlt dem Kreisausschuss, dem Kreistag 
vorbehaltlich des Inkrafttretens der Haushaltssatzung des Rhein-Sieg-Kreises für die 
Haushaltsjahre 2019 und 2020 folgende Beschlussfassung vorzuschlagen: 
 
In der Verwaltung soll eine Stabsstelle Förderakquise eingerichtet werden. Die Verwaltung legt 
dafür einen Vorschlag zur finanziellen und personellen Ausstattung vor. Dies sind die Aufgaben 
der Stabsstelle: 
 

 Fachbereichsübergreifende Prüfung aller anstehenden Projekte ab einem 
Investitionsvolumen von mehr als 20.000,- € auf mögliche Förderungen durch die EU, 
den Bund, das Land NRW und weitere Institutionen (z. Stiftungen). 

 Ergänzung aller Verwaltungsvorlagen des Kreistages und seine Ausschüsse, sofern sie 
Projekte mit einem Investitionsvolumen von mehr als 20.000,- € vorsehen, auf die 
Möglichkeit einer Förderung. Dabei sollen auch kleinere Änderungen der Projekte mit 
geprüft werden, wenn dadurch eine Förderung möglich erscheint. 

 Die eingerichtete Stelle ist darüber hinaus dafür zuständig, alle einzuhaltenden Fristen 
des Rhein-Sieg-Kreises sicherzustellen. 

 


